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Zwischenfazit

• Flächeninanspruchnahme und Neuversiegelung sollten nicht isoliert voneinander betrachtet werden,
• Neuversiegelung ist ein Teilproblem von Flächenneuinanspruchnahme.

• Es bestehen mittel- und langfristige Zielsetzungen auf unterschiedlichen Ebenen,
• kommunenspezifische Aussagen der Ziele fehlen bislang. 

• Lösungsstrategien, die Planbarkeit mitbringen und sicher zum Ziel führen können, liegen vor, 
• erfolgreiche Praxisbeispiele (z.B. BOKS Stuttgart) ebenfalls (WOLFF 2007, 2017). 
• Es besteht kein Kenntnisdefizit. 

• Vielfältige Aufgaben und Herausforderungen für den Bodenschutz. 
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Arbeitsgruppe zu Ziel 14: 

Interessenvertreter*innen aus Verwaltung und Verbänden

• Die Unterzeichner des Niedersächsischen Weges: Landesregierung 
Landwirtschaftskammer, Landvolk Niedersachsen,
NABU Niedersachsen, BUND Niedersachsen;

• Verwaltungseinheiten aus dem Bereich der regionalen Entwicklung (Ämter für 
regionale Landentwicklung, Niedersächsischer Ministerium für Bundes- und 
Europaangelegenheiten);

• Die kommunalen Spitzenverbände Niedersächsischer Landkreistag, 
Niedersächsischer Städte- und Gemeindebund, Niedersächsischer Städtetag;

• Weitere Experten, z. B. aus dem Landesamt für Bergbau, Energie und 
Geologie (LBEG), Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung 
Niedersachsen (LGLN).
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Einrichten eines begleitenden Gremiums

Die bestehende Arbeitsgruppe wird weitergeführt und zu einem begleitenden 
Gremium ausgebaut. 

Die in diesem Papier genannten Maßnahmen werden von diesem Gremium 
weiterentwickelt und, sofern eine Maßnahme umsetzbar und finanzierbar ist, 
eine Umsetzung im geeigneten Rahmen initiiert.
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Gute Kommunikation - Entwicklung einer Informationskampagne

Ziel: sparsamer Umgang mit Fläche und Boden
 Good-practice-Beispiele
 Chancen und Vorteile einer flächensparenden Siedlungs-
und Verkehrsflächenentwicklung 
 Alternative Wohnformen

Zielgruppe: Neben der breiten Bevölkerung 
vor allem kommunale Verantwortliche 
wie Bürgermeister*innen oder 
Entscheidungsgremien wie Räte 
bzw. Bauausschüsse
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Chancen und Vorteile einer flächensparenden Siedlungs-
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Digital unterstützen 

Entwicklung von geeigneten digitalen Unterstützungswerkzeugen 
vorantreiben

Unterstützung zur Entwicklung von Grünflächen im Innenbereich (doppelte 
Innenentwicklung), 
 kommunale Entsiegelungskataster 
 Geeignete Flächen zur (Dach-)Begrünung ermitteln

Die breitere Anwendung bereits bestehender Instrumente zum 
Flächenmanagement (Brachflächenkataster, Baulücken- oder 
Leerstandskataster) sollte gefördert werden. 
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Fazit und Ausblick 1

 Situation ist bekannt 
 Mittel und Wege sind bekannt
 Handlungsbedarf ist bekannt

 Handlungshoheit der kommunalen Entwicklung ist ein zentrales 
Element der kommunalen Selbstverwaltung laut GG.

Unsere Aufgaben sind informieren, 
beraten, 

fördern.
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Fazit und Ausblick 2

Aktuelle Entwicklung:
Entschließungsantrag der Regierungsfraktionen im nds. Landtag 
Flächenverbrauch reduzieren - Industriebrachen, Brachen und 

„Schrottimmobilien“ reaktivieren, Nachverdichtung stärken - Chancen nutzen 
für eine zukunftsfeste Stadt- und Regionalentwicklung

Die Beschlussempfehlung des Umweltausschusses umfasst u.a.:
• Prüfung, unter welchen Bedingungen die Nachnutzung von Brachen 

konkurrenzfähig gegenüber bisher ungenutztem Bauland werden kann
• Umsetzung des Leitprinzips „Nutzung von vorhandenen Flächen vor 

Ausweisung neuer Flächen“
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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